
Das Radlerlied!
***

Quitschen der Fahrräder, Klingeln, Hupen, Zischen der Speichen im Wind
***

Wenn ich auch ein Radler bin, hab ich denn noch frohen Sinn.
Frohen Sinn und heit‘res Leben, ist von lauter Lust umgeben.

Gebe meine Muskelkraft nicht für Sprit und Gase ab.
Refrain:

O,o so und so Bei uns Radler‘n ist das so. Geklingele, Gehupe ... ,
***

Morgen‘s wenn die Sonn aufgeht und der Tau vom Grase weht.
Rolle ich mit fröhlichen Schalle meine Räder aus der Halle.

Schiebe Sie zur Strasse hin wo ich ganz alleine bin.
Refrain:

Geklingele, Gehupe ... ,
***

Und das Rad das treue Ding, ist den Tag und Nacht bei mir.
Ob ich gleite oder trete, meine Räder, Meine Räder,

Sie vertreiben mir manches Leid bis zur späten Abendszeit.
Refrain:

Geklingele, Gehupe ... ,
***

Wenn ich einst mal heiraten will, nehm ich mir ne‘Radlerin.
Eine schnelle eine feine von der Tugend eine reine

Eine schöne Radlerin nehm ich mir nach meinem Sinn.
Refrain:

Quitschen der Fahrräder, Klingeln, Hupen, Zischen der Räder im Wind.


